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Freitag, 7. Mai 2021

AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Daniela Paletta

Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger!  

Öffentliche Flächen  
zu Gunsten unserer  
Umwelt  
In den vergangenen Tagen wurden 
die Mittelinsel des Kreisverkehrs der 
Harmersbachtal-Umfahrung, ein Durchgang im Bauge-
biet Hinteres Kirchfeld und eine Fläche im Park in der 
Bahnhofskurve in Bienenwiesen umgewandelt.  
Die Mitarbeiter unseres Bauhofs haben hierfür sowohl 
schnell als auch langsam wachsendes Saatgut verwen-
det, so dass Bienen, Schmetterlinge und viele weitere  
Insektenarten das ganze Jahr über eine Weide finden 
können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Diese gemeindlichen öffentlichen Flächen sind nun öko-
logisch aufgewertet. Durch die Umwandlung haben wir 
einen wichtigen Beitrag gegen den Rückgang heim-
ischer Insekten und damit zur Artenvielfalt sowie Biodi-
versität geleistet.  
Der Startschuss ist gegeben – jetzt muss das Saatgut 
nur noch erfolgreich sprießen.  
Wir hoffen, dass die Blühflächen bei den Insekten sowie 
auch bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, Anklang 
finden!  
Auch das Straßenbauamt des Ortenaukreises legt seit 
vielen Jahren großen Wert auf eine ökologische Pflege 
und Anlage der vom Landkreis betreuten Grünflächen. 

So werden u.a. neu angelegte Straßenbankette mit ei-
nem zertifizierten Regiosaatgut angesät, Rast- und Park-
plätze sowie Verkehrsinseln zu Insektenweiden umge-
wandelt.  
Ganz aktuell hat die Straßenmeisterei Haslach in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord den Rastplatz an der B33 zwischen Biberach 
und Gengenbach (Ostseite) ansprechend aufgewertet. 
Das neu angelegte Biotop ist ein wahres Paradies für un-
sere Insekten und Vögel.  
Vielen Dank für diesen tollen Beitrag zum Natur- und Ar-
tenschutz!  
Neben diesen neu umgesetzten Maßnahmen gibt es 
auch verschiedene weitere Möglichkeiten und Projekte 
unseren Insekten eine Freude zu bereiten. Als Beispiel 
möchte ich an dieser Stelle die vor einigen Jahren in eh-
renamtlicher Arbeit aufgestellten Insektenhotels im Bio-
top Langmatten in Biberach sowie beim Landfrauengar-
ten in Prinzbach in Erinnerung rufen. 
 
 
Jeder Einzelne von uns kann einen Beitrag leisten!   
Jetzt ist die ideale Zeit für die Aussaat von Blühmischun-
gen im eigenen Garten, auf der Terrasse oder dem Bal-
kon. Bereits schon in diesem Sommer kann man sich 
dann an einer schönen Blütenpracht erfreuen und den 
kleinen Tierchen eine Nahrungsquelle bieten.  
Kleiner Tipp: Es gibt vielerlei Aktionen, über welche man 
sogar kostenfrei bienenfreundliches Saatgut erhalten 
kann. Wie wäre es mit einer Beteiligung an der Hitra-
dioOhr-Kampagne #beebetter ?  
Tun wir alle gemeinsam als Gemeinde etwas für unsere 
Umwelt!  
 
 
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes und erholsames 
Wochenende.  
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund! 

 
 
Ihre   
Daniela Paletta,  
Bürgermeisterin

Betriebshofleiter Dirk Weise präsentiert das Saatgut für die 
Bienenwiese.                                           Foto: Hanspeter Schwendemann
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
das Rathaus Biberach, die Ortsverwaltung Prinzbach, sowie 
der Bauhof der Gemeinde Biberach bleiben bis auf Weiteres 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
meinde sind jedoch wie gewohnt über E-Mail und Telefon zu 
den üblichen Zeiten erreichbar.  
Für wichtige Anliegen, die keinen zeitlichen Aufschub dulden 
werden nach telefonischer oder schriftlicher Absprache 
 individuelle Termine vereinbart. Ein Zutritt ist grundsätzlich 
nur mit einer medizinischen Maske oder FFP-2/KN95-/N95-
Maske gestattet.  
Die wichtigsten Kontaktdaten finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Biberach: www.biberach-baden.de  
Gerne können Sie sich per E-Mail oder telefonisch melden: 
Telefon:        07835/6365-0 
E-Mail:          rathaus@biberach-baden.de  
Der Bauhof der Gemeinde Biberach ist weiterhin in dringen-
den Fällen über das Bereitschaftshandy erreichbar.  
Telefon:        0171/6840527  
Die Schließungen sind einschneidende Maßnahmen, die je-
doch aufgrund der aktuellen Entwicklungen erforderlich sind. 
Ziel ist es, den weiteren Infektionsverlauf zu verlangsamen.  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis für diese unumgänglichen 
Maßnahmen.   
Mit freundlichen Grüßen  
Daniela Paletta, Bürgermeisterin

AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Montag, 10.05.2021 Grüne Tonne 
Freitag, 14.05.2021 Gelber Sack 
Samstag, 15.05.2021 Graue Tonne  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.  
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin finden Sie wie gewohnt im Abfallabfuhrkalender.  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr 
 

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss
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Jugendtreff Biberach 
Aufgrund der aktuellen Lage vorüber -
gehend geschlossen!  
Wir bitten um Beachtung.

Halbseitige Sperrung in der  
Schmelzhöfestraße 
Auf Grund von Bauarbeiten kommt es bis zum 21.05.2021 
zu einer halbseitigen Sperrung in der Schmelzhöfestraße 
(Höhe Wendehammer).   
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um  
Beachtung und Verständnis für die Beeinträchtigungen. 
Vielen Dank.                            Bürgermeisteramt Biberach

Gemeindekasse Biberach 
Öffentliche Zahlungsaufforderung  
Folgende Beträge werden zur Zahlung fällig:  
Am 15.05.2021: 
• 2. Rate Grundsteuer 2021 
• 2. Vorauszahlung Gewerbesteuer 2021  
Um Einhaltung des Zahlungstermins wird gebeten. 
Bitte geben Sie bei der Überweisung das Buchungszeichen an.  
Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Biberach eine Einzugs-
ermächtigung (SEPA-Lastschriftmandat) erteilt haben, brau-
chen nichts beachten. Der fällige Betrag wird zum Fälligkeits-
tag vom angegebenen Bankkonto per Lastschrift eingezogen. 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Mittwoch, 12.05.2021, findet um 19.30 Uhr im Probelokal 
des Musikvereins Prinzbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt, zu der Sie recht herzlich eingeladen werden.  
Tagesordnung 
Öffentlich 
1.   Bürgerfrageviertelstunde 
2.   Gestattungsvertrag über die Errichtung und  

den Betrieb eines Digitalen Alarmumsetzers und einer  
Antennenanlage 

     Flst.-Nr. 18, Dörfle, Gemarkung Prinzbach 
3.   Genehmigung der Niederschrift vom 21.04.2021 
4.   Bekanntgaben, Wünsche und Anträge  
Klaus Beck 
Ortsvorsteher

Fundsache 
• einzelner Autoschlüssel  
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses.

»QR Code« der Homepage der Gemeinde Biberach 
Damit Sie ohne langes Suchen die 
Homepage der Gemeinde  Biberach 
besuchen können, finden Sie hier 
einen sog. »QR Code«.   
Mit nur einem Schritt erfahren  
Sie alles Wissenswerte über die Ge-
meinde Biberach. Um diesen »QR 
Code« zu scannen müssen Sie eine 
sog. »QR Code-App« auf Ihrem 
Smartphone, Tablet, etc. installie-
ren und dann einfach die Kamera an den »QR Code« halten. 
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Interkommunales Corona-Testcenter in der 
Sport- und Festhalle Biberach 
Die aktuellen Corona-Bestimmungen fordern für verschiedene 
Bereiche die Vorlage eines negativen Corona-Testergebnisses. 
Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, hat sich die Ge-
meindeverwaltung Biberach gemeinsam mit den Mitgliedern 
der „Blaulichtfamilie“, bestehend aus DRK, DLRG, THW und 
Feuerwehr, kurzfristig abgestimmt und entschieden ein Test-
center in der Sport- und Festhalle in Biberach einzurichten.  
Das kostenfreie Testangebot richtet sich an alle Bürger*innen 
aus Biberach und Prinzbach, sowie auch aus den Talgemein-
den Zell a.H., Oberharmersbach und Nordrach. Eine Terminver-
einbarung ist nicht erforderlich.  
Die Besucher*innen werden gebeten ein Ausweisdokument 
vorzulegen. Zur schnelleren Abwicklung vor Ort ist es außer-
dem hilfreich, wenn die mit den personenbezogenen Daten vor-
ausgefüllte Bescheinigung zum Testcenter mitgebracht wird. 
Das Formular ist auf der Homepage der Gemeinde (www.bibe-
rach-baden.de) zu finden.  
Die Testungen werden von geschulten Mitgliedern des DRK 
Ortsvereins und weiteren Personen der Biberacher „Blau-
lichtfamilie“ durchgeführt.   
Folgende Testzeiten sind vorerst vorgesehen: 
• Dienstags von 18 Uhr bis 20 Uhr 
• Freitags von 18 Uhr bis 20 Uhr 
Je nach Bedarf werden diese Öffnungszeiten gegebenenfalls 
noch angepasst.   
Folgendes gilt zu beachten: 
• Das Schnelltestangebot ist nicht geeignet für Personen, die 

typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus (Fie-
ber, Husten, Störung des Geschmacks- und Geruchssinns) 
aufweisen oder die in den vergangenen 14 Tagen Kontakt zu 
einer mit Corona infizierten Person hatten. Diese Personen 
sollen sich in diesem Fall direkt an ihren Hausarzt wenden. 

• In der Sport- und Festhalle gelten die üblichen Hygienemaß-
nahmen, wie zum Beispiel die Abstandsregelungen, die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske sowie die 
Händedesinfektion. 

• Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren können sich nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten testen lassen oder 
müssen eine Einwilligungserklärung der Erziehungsberech-
tigten mitbringen. Das Formular ist auf der Homepage der 
Gemeinde Biberach erhältlich (www.biberach-baden.de). 

• Fällt der Schnelltest positiv aus, muss anschließend verpflich-
tend ein PCR-Test bei einem Arzt durchgeführt werden und 
die betreffende Person muss sich sofort in häusliche Quaran-
täne begeben. Das Gesundheitsamt wird entsprechend infor-
miert.  

Das Angebot des Interkommunalen Testzentrums der  
Verwaltungsgemeinschaft in der Schwarzwaldhalle Zell/ 
Unterharmersbach bleibt weiterhin bestehen.  
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz!  
Gemeindeverwaltung Biberach 
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Gemeinsames kommunales Testcenter in der 
Schwarzwaldhalle in Zell/Unterharmersbach 
Ein kostenloser Schnelltest kann dabei helfen, symptomfreie aber infi-
zierte Personen schneller zu identifizieren, um weitere Ansteckungen zu 
verhindern. Die bisherige Dunkelziffer an Infizierten wird dadurch trans-
parenter.  
Die Gemeinden Zell am Harmersbach, Biberach, Oberharmersbach 
und Nordrach bieten ein gemeinsames kommunales Testcenter in der 
Schwarzwaldhalle in Zell/Unterharmersbach an.   
Personen ab 14 Jahren können sich über die Telefonnummer 
07835/6369-11 (Mo. – Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr) zu einem 
kostenfreien Schnelltest-Termin anmelden. Terminreservierungen sind 
frühestens 1 Woche vorher möglich. 
Sie können sich jedoch auch sehr kurzfristig anmelden. Selbst ohne 
Anmeldung ist ein Test möglich! Bitte haben Sie jedoch Verständ-
nis, wenn Sie in diesem Fall ein wenig Wartezeit mit einplanen müssen.  
Testberichtig sind: 
• grundsätzlich nur Bürgerinnen und Bürger mit Hauptwohnsitz  

in einer der Talgemeinden 
• über 14 Jahre  • ohne Krankheitssymptome  
• mit Ausweis     • mit medizinischem Mundschutz  
Personen, die sich aufgrund möglicher Kontakte zu einer mit Corona in-
fizierten Person testen lassen müssen, dürfen das Testzentrum nicht 
aufsuchen, sondern müssen sich beim Hausarzt melden.  
Zur schnelleren Testabwicklung vor Ort bringen Sie bitte das mit den 
persönlichen Daten ausgefüllte Formular mit, welches unter anderem 
auf unserer Homepage (https://www.biberach-baden.de/pb/testcen-
ter.html) heruntergeladen werden kann.  
Aktuelle Termine für Testungen: 
Dienstags      von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Donnerstags von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr  
Samstags      von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   
Es wird in den nächsten Tagen und Wochen flexibel reagiert, wenn sich 
zeigt, dass die Uhrzeiten oder auch die Testintervalle angepasst werden 
müssen.  
Ohne die Vor-Ort engagierten Ärzte, Apotheker, Hilfsorganisationen und 
weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern wäre die logistische 
Herausforderung eines kommunalen Testcenters nicht zu stemmen.  
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für Ihre Unterstützung! 
Weitere ehrenamtliche Helfer/innen können sich jederzeit gerne  
melden.  
Bitte beachten Sie weiterhin die allgemeinen Infektions-
schutzgebote – Denn auch ohne Schnelltest können Sie mit 
Abstand, Maske und Händehygiene die Ansteckungsgefahr 
nahezu ausschließen und damit einen erheblichen Beitrag 
zur Eindämmung der Pandemie leisten!  
Gemeindeverwaltung Biberach 
 
Bitte beachten: 
Geänderte Öffnungszeiten über Pfingsten! 
Am Donnerstag, den 13.05.2021 (Christi Himmelfahrt) ist das Test-
zentrum geschlossen. Ersatzweise können Sie sich am Mittwoch, den 
12.05.2021 von 16.00 – 19.00 Uhr testen lassen.

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen in diesem Verkündblatt  
unter den »Gemeinsamen Bekannt machungen« auf Seite 27!
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Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:    10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele  
Telefon: 07835 / 63 48 428, mobil: 0151 / 72 42 43 08 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de  
I N F O R M A T I O N – A U F R U F 
Uns fehlen „Helfende Hände“ und aus diesem aktuellen Anlass 
können wir im Moment keine neuen Anfragen bezüglich „Hilfe/ 
Unterstützung im Haushalt (Putzarbeiten)“ mehr annehmen.  
Fahrdienste und Begleitung / Betreuung sind von diesem 
Engpass nicht betroffen. 
Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen und bitten Sie in Ihrem 
Bekannten- /Umfeld sich umzuhören, ob jemand diesen wert-
vollen Dienst für unsere Hilfsbedürftigen in unserem Ort aus-
führen kann/möchte. 
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten gleichzeitig sehr um 
Unterstützung.   
Ihre Einsatzleitung – Ruth Champion und Andrea Mäntele

Es ist uns ein Anliegen, trotz der widrigen Umstände, die uns 
voraussichtlich noch eine Weile begleiten werden, allen Ein-
wohnern von Biberach zu ermöglichen, Bücher und andere  
Medien aus der kath. öffentlichen Bücherei auszuleihen.  
Falls Sie keinen Computer oder keinen Internetzugang  
haben bietet Ihnen die Bücherei folgenden Service: Sie kön-
nen bei Andrea Mäntele (07835-1530) oder Pia Kornmayer-
Krieg (07835-634440) anrufen und Ihre Wünsche durchgeben. 
Wir stellen dann entsprechend Ihren Angaben eine Auswahl zu-
sammen, die Sie zu den gewohnten Öffnungszeiten am Fenster 
der Bücherei abholen können.  
Mittwoch und Freitag:    16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:                        11.00 Uhr bis 11.30 Uhr  
Falls Sie bisher noch kein Mitglied in der Bücherei sind: auch 
dann können Sie telefonisch eine kostenlose Mitgliedschaft ab-
schließen. Wir legen Sie in unserem Leserkonto an und Sie kön-
nen online oder über den neuen Telefonservice Bücher und an-
dere Medien ausleihen. 
 
Für alle anderen bleibt alles wie bisher:  
Sie reservieren im Internet über unsere Webseite (www.bib-
kat.de/BGX429059/) bis zu 8 verschiedene Medien. Dazu 
brauchen Sie Ihre Lesernummer und Ihr Passwort. Das Pass-
wort setzt sich standartmäßig aus den ersten drei Buchstaben 
des Nachnamens und dem kompletten Geburtsdatum zusam-
men: z.B. für "Otto Müller", geboren am "15. Februar 1965" 
 wäre dies "Mül15.02.1965".   
                                               Das Team der Bücherei Biberach 

Impf-Interessiertenliste für Über-80-Jährige 
für kurzfristig freigewordene Termine 
Das Landratsamt Ortenaukreis hat die Städte und Gemeinden 
darüber informiert, dass in den Impfzentren Offenburg und 
Lahr jeden Tag viele gebuchte Impftermine ohne Absage nicht 
wahrgenommen werden. Viele Impfdosen können dadurch lei-
der nicht verimpft werden.   
Damit kurzfristig freigewordene Impftermine genutzt werden 
können, wurden die Städte und Gemeinden um Hilfe gebeten… 
Gerne unterstützt die Gemeinde Biberach den Ortenaukreis 
bei diesem Hilferuf !  
Wir erstellen Listen mit impfwilligen Einwohnern (Ü-80), die 
kurzfristig einen Impftermin wahrnehmen können und wollen. 
 
Folgende Bestimmungen gilt es zu beachten: 
• Das Angebot ist an Einwohnerinnen und Einwohner über  

80 Jahre gerichtet, die 
    – bisher keinen Impftermin erhalten haben, 
    – zeitlich flexibel sind (bei Anruf findet der erste Impftermin 

am darauffolgenden Tag statt, auch für den Zweitermin be-
steht keine Wahlmöglichkeit), 

    – mobil sind (wenn Sie nicht mobil sind, versuchen wir Sie zu 
unterstützen). 

• Es gibt keine Wahlmöglichkeit des Impfstoffes. 
• Die Zweitimpfung findet genau drei Wochen nach dem Erst-

termin statt und wird zugewiesen. 
 
Sofern Sie an der Aufnahme in diese Liste interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte an folgende Telefonnummer: 07835/ 
6365-43 
 
Folgende Angaben werden benötigt:  
• Name • Anschrift • Geburtsdatum • Auskunft zur Mobilität 
• Telefonnummer bzw. E-Mail-Adresse  
Sobald uns der Ortenaukreis freie Impfkapazitäten mitteilt,  
werden Sie umgehend kontaktiert und erhalten alle weiteren  
Informationen.                          Gemeindeverwaltung Biberach

 
 
 

 
 

BZV Biberach-Prinzbach 

Allgemeiner Hinweis 
Im oben genannten Verfahren finden derzeit Außendienst -
tätigkeiten auf den Gemarkungen Biberach und Prinzbach 
statt. Hierzu müssen Bedienstete der unteren Flurbereini-
gungsbehörde die im Ausbaukonzept geplanten Wegebau-
maßnahmen erkunden. Hierzu ist es notwendig, auch im  
Privatwald und auf Privatwegen zu fahren. Wir bitten, dies zur 
Kenntnis zu nehmen. 

Informationen erhalten Sie entweder unter 0781-8051940 
(Frau Steuber) oder 0781-8051942 (Herr Radnev) oder per 
E-Mail unter vermessung-flurneuordnung@ortenaukreis.de

– Vermessung &  
Flurneuordnung –
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Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 07.05.2021 bis 18.05.2021

Was 
Wann 
Wo? 

Fr., 07.05.2021 – ABGESAGT – 
Generalversammlung. Narrenzunft Biberach, Alte Fabrik, 
Rietsche Saal. (neuer Termin voraussichtlich 19.11.2021.)   
 
Di., 11.05.2021 – ABGESAGT – 
Seniorennachmittag – »Forum älter werden«. Altenwerk 
Seelsorgeeinheit Biberach, Kath. Kirche St. Blasius, Chorsaal 
 
Mi., 12.05.2021, 19.30 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates. Gemeinde Bibe-
rach, Probe lokal des Musikverein Prinzbach-Schönberg 
 
Mo., 17.05.2021, 19.00 Uhr 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates. Gemeinde Bibe-
rach, Alte Fabrik, Rietsche Saal

Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Museum Kettererhaus  
Auf Grund der aktuellen Situation bleibt das Museum bis auf 
weiteres geschlossen. 
 

Minigolf Biberach 
Auf Grund der aktuellen Situation findet bis auf weiteres kein 
Spielbetrieb statt. 
 

In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                      (Verkaufspreis:  1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienregion Brandenkopf/Gengenbach   (Verkaufspreis:  6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal    (OVP:  6,90 €) (Aktionspreis:  2,00 €) 
• Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« – 

E-Bike- und Tourenradstrecke                                              (Verkaufspreis:  7,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                         (Verkaufspreis:  4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps in einer Sammelmappe für 2,00 € 

erhältlich. Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft 
Mittlerer Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl. Wegbeschreibung  
und Kartenmaterial                                                                (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtal-Radweg für alle                                   (Verkaufspreis:  1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                  (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                               (Verkaufspreis:  2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln 
                                                      (kleine Packung: 10,00 €, große Packung: 15,00 €) 
 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli 
•  Flyer »Hier liegt das Gute so nah« – Hofgüter und Erzeuger in Biberach u. Prinzbach 
•  Historischer Rundweg – »Zu Fuß durch Biberachs Geschichte« 
•  Wanderflyer »Prinzbacher Rundwanderwege« 
•  Verschiedene Flyer: Wandertipps, Kinzigtalradweg, Mountainbikestrecken und 

vieles mehr!

Angebot Abhol- und Lieferservice 
Liebe Gastronomen und Direktvermarkter  
in Biberach und Prinzbach,  
auch weiterhin besteht für Sie die Möglichkeit, Ihr Abhol- und 
Lieferangebot kostenlos im Amtsblatt, auf unserer Homepage 
sowie auch auf weiteren Internetplattformen übergeordneter 
Tourismusverbänden zu bewerben.   
Falls Sie Interesse daran haben, können Sie uns Ihr Angebot 
gerne mitteilen: per E-Mail tourist-info@biberach-baden.de 
oder auch telefonisch unter Tel. 07835 / 6365-11.   
Um die Übersicht möglichst aktuell zu halten, bitten wir darum, 
auch stets Änderungen mitzuteilen. Vielen Dank.                          
Tourist-Info 
Gemeindeverwaltung Biberach

■ Badischer Hof, Prinzbach 
Abholung und Lieferservice für eingekochte und warme Speisen.  
Lieferdienst nur für eingekochte Speisen möglich. Alle Infos auf der 
Homepage www.badischer-hof.de. Bestellung telefonisch 07835/ 
6360 oder per E-Mail: info@badischer-hof.de  
■ Café Mühle 
»To-Go-Angebote« von Do. bis So. 11 bis 18 Uhr. Mo. bis Mi. Ruhetag. 
Tel. 0171 9359274  
■ City Pizza Döner 
Abholung von Speisen täglich (Ausnahme: Dienstag Ruhetag):  
von 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 23.00 Uhr  
sowie samstags von 10.00 bis 23.00 Uhr möglich.  
Bestellung telefonisch 07835/6318918 und 07835/4218898  
■ Gasthaus Kreuz (www.kreuz-biberach.de) 
Abholung von Speisen möglich: Montag bis Samstag (Ausnahme:  
Mittwoch Ruhetag): von 17.00 bis 19.30 Uhr  
Sonn- und Feiertag: von 11.00 bis 14.00 Uhr sowie von 17.00 bis 19.30 Uhr. 
Bestellung telefonisch 07835/549250.     
■ Gasthof Linde (www.linde-biberach.de) 
Abholung von Speisen: Samstag und Sonntag von 11.30 bis 14.00 Uhr 
und 17.00 bis 20.00 Uhr möglich. Bestellung telefonisch 07835 /3333  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de) 
Abholung Freitag, Samstag und Sonntag.  
Abholung nach Absprache und nur auf Vorbestellung. Barzahlung 
oder EC-Zahlung (ab 20 €) möglich.  
Bestellung telefonisch 07835/63990  
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach  
(www.kreuz-prinzbach.de) Abholung von warmen, eingekochten und 
vakuumierten Speisen möglich: 
Alle Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de 
Bestellung telefonisch 07835/426420, per WhatsApp 0151/62510082 
oder per E-Mail info@kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein 
Abholung von Speisen von Dienstag bis Sonntag ab 16.30 Uhr mög-
lich. Bestellung telefonisch 07835/8662 
 
In Zeiten der Pandemie unterstützen wir unsere Gastronomen sehr 
gerne mit dieser Frei-Anzeige. Falls Sie Änderungen haben, geben 
Sie uns bitte immer bis spätestens Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

– ANZEIGE –Gastronomie Biberach



SPD-Ortsverein Biberach 
Online-Diskussion, heute, 7. Mai  

Bei der Kundgebung zum 1. Mai hat sich gezeigt, Arbeit ist ein 
zentrales Thema. Bei der Online-Diskussion heute, Freitag, 
7.5.2021, von 20.00 – 22.00 Uhr stellt sich die Frage: „Zukunft 
der Arbeit“ – Was ist systemrelevant !?! Impuls-Vortrag mit an-
schließender Diskussion.  
Moderation: Andrea Ahlemeyer-Stubbe  
Die Einwahldaten finden sich wieder auf 
https://www.spd-ortenau.de/termine/show/ 
 

 

Kath. Frauengemeinschaft  
Biberach/Baden 
Maiandacht mit dem Thema:  

»Die andere Seite der Maria«  
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder und die Pfarrge-
meinde zur  
MAIANDACHT am Mittwoch, 12. Mai 2021, um 18.30 Uhr 
in der St. Blasius Kirche in Biberach.  
Im sogenannten „Wonnemonat Mai“, wenn alles blüht und 
grünt, denken wir in besonderer Weise an Maria, die Mutter 
Jesu.  
So soll uns diese Maiandacht mit einem besonderen Bild dazu 
anregen, vielleicht einen neuen Zugang zu Maria zu finden.  
Wir freuen uns über viele Besucher und wünschen einen ge-
segneten Marienmonat Mai.  
Es grüßt ganz herzlich das kfd-Team  
Bitte beachten Sie die Sicherheits- und Hygienevorschriften! 
 
 

Schwarzwaldverein Biberach/Baden 
Glückliche Gewinner bei der Verlosung 
der Osterrätsel-Wanderung der Familien-
gruppe des Schwarzwaldvereins Biberach  

Über 120 fleißige kleine Wanderer hatten dem 
Osterhasen das Lösungswort zugeschickt. 
Gleich fünf Glückspilze kann der Schwarzwald-
verein beglückwünschen.  
Der 1. Preis, ein Edelstahlbecher mit Vereins -
logo des Schwarzwaldvereins, geht zu Anton 

Reichenbach nach Neuried-Ichenheim.  
Über den 2. Preis, ein Handtuch der Gemeinde Biberach, freut 
sich Hanna Fritsch aus Zell am Harmersbach.  
Den 3. Preis, ein Stoffbiber der Gemeinde Biberach, gab es 
gleich dreimal. Die sind jetzt bei Alisha Wußler (Biberach), 
Mats Reif (Biberach) und Lara Isenmann in Zell am Harmers-
bach eingezogen.  
Trostpreise gab es noch für acht weitere Kinder. Sie erhalten in 
den nächsten Tagen einen kleinen Blumengruß in Form eines 
Samenpäckchens im Briefkasten. „Wir wünschen viel Freude 
beim Aussäen“, schreibt die Familiengruppe des Schwarzwald-
vereins dazu. Aber so wirklich leer muss keiner ausgehen. Alle 
Kinder, die an der Verlosung mitgemacht haben, bekommen 
vom Osterhasen in den nächsten Tagen noch eine Wander -
urkunde zugeschickt.  

VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 
BBiibbeerraacchh
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Zwei Ostereier entwendet  
Leider hat der Osterhase tatsächlich zwei große Blecheier ver-
loren. Es hat sich jemand ein Scherz erlaubt und die Blecheier 
von zwei Rätselstationen entwendet. Da der Verein die Eier 
vom WSB ausgeliehen hat, ist es sehr ärgerlich. Falls jemand 
die Eier findet, bzw. weiß wo sie abgeblieben sind, dann bitte 
unbedingt Info an Anja Schwarz, Telefon 0151/17892465, E-
Mail: schwarzwaldverein.ov.biberachbaden@web.de. Sollte je-
mand ein schlechtes Gewissen bekommen, können die Eier 
auch anonym an der Luisenhütte abgelegt werden. Dort sam-
melt sie der Osterhase dann wieder ein.  
Dank an die Unterstützer  
Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Verein bei der Er-
richtung des Rätselweges unterstützt haben. Vielen Dank an 
Familie Reinhold Ringwald für die tollen Hasen und Holz-Eier, 
an den WSB für das Ausleihen der Blecheier, an Christian 
Haas vom Bauhof für das Aufstellen der Blecheier bei der 
Luisen hütte und an die Gemeinde für das Bereitstellen der 
Preise und ein ganz besonderes Dankeschön an Susanne 
Brückner und in Vertretung an Anna Vetterle, die den Schwarz-
waldverein bei der Bewerbung des Räselweges unterstützt ha-
ben.  
  

Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie für den Regierungsbezirk 
Freiburg e.V. (VWA): 

Berufsbegleitend und 50% online studieren – 
Jetzt noch flexibler zum/zur Betriebswirt/in (VWA) 
Online-Infoabend am 17.05.2021 um 18 Uhr unter www.vwa-freiburg.de  
Wer sich beruflich weiterentwickeln und betriebswirtschaftliches Wis-
sen auf Hochschul-Niveau aneignen möchte, ohne den Job zu verlas-
sen, der ist bei der VWA Freiburg an der richtigen Adresse. Am Montag, 
17.05.2021, um 18 Uhr findet unter www.vwa-freiburg.de ein Informa-
tionsabend statt, der über den genauen Studienablauf zum/zur Be-
triebswirt/in (VWA) informiert. Um 19 Uhr schließt sich die Information 
zum berufsbegleitenden Bachelor-Studium an. Die Informationsveran-
staltung wird live über Webex gestreamt. Interessierte können mit nur  
einem Klick auf den entsprechenden Termin kostenlos und unverbind-
lich teilnehmen.  
Mit dem neuen Studienkonzept für den Betriebswirt/in (VWA) bietet die 
VWA Freiburg eine ideale Mischung aus Präsenz- und Online-Studium 
für Berufstätige an. Das in der Wirtschaft anerkannte Studium zum/zur 
Betriebswirt/in (VWA) findet seit jeher an zwei Abenden unter der  
Woche statt und lässt sich so ideal mit dem Beruf vereinbaren. Jetzt wird 
das VWA-Erfolgsmodell des berufsbegleitenden Studiums noch flexib-
ler. Denn 50 % der Lehrveranstaltungen werden ab September 2021  
online übertragen. Das bedeutet, dass Vorlesungen zu einem Themen-
gebiet live und interaktiv im virtuellen Hörsaal am heimischen Computer, 
Laptop oder Smartphone stattfinden. Andere Themen erarbeiten sich 
die Teilnehmenden gemeinsam mit den Dozent*innen und ihren Mitstu-
dierenden vor Ort, wo sie sich persönlich austauschen, Kontakte knüp-
fen und Lerngruppen bilden können.  
Im September startet an den Studienorten Freiburg und Offenburg das 
Studium zum/zur Betriebswirt/in (VWA) in die nächste Runde. Parallel 
oder im Anschluss an dieses Studium können die Studierenden auch 
den akademischen Grad Bachelor of Arts (B.A.) an der VWA Business 
School erreichen.  
Für alle Interessierten veranstaltet die VWA einen Online-Infoabend 
am 17.05.2021 um 18 Uhr unter www.vwa-freiburg.de!  
Weitere Informationen unter: https://www.vwa-freiburg.de/betriebswirt 
Tel: (0761) 38673-15, E-Mail: info@vwa-freiburg.de.
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Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de

Bürgermeisterin Daniela Paletta                               Tel. 63 65-10 
     daniela.paletta@biberach-baden.de 
Sekretariat Nadine Kollmer                              Tel. 63 65-19 
     nadine.kollmer@biberach-baden.de 
     Juana Kienzle (vorm.)                    Tel. 6365-12 
     juana.kienzle@biberach-baden.de 
Bürgerservice/Bauen Matthias Becker                             Tel. 63 65-31 
     matthias.becker@biberach-baden.de 
Bürgerservice                                                                                       (Fax 63 65 30) 
Hauptamt, Standesamt, Rente, Ordnungsamt, Tourist Info, 
Einwohnermeldeamt, Personalausweise/Pässe, Fundbüro, Soziales 
     Rosalinde Hengstler                       Tel. 63 65-44 
     rosalinde.hengstler@biberach-baden.de 
     Claudia Moser                               Tel. 63 65-45 
     claudia.moser@biberach-baden.de 
     Heike Jogerst                                 Tel. 6365-42 
     heike.jogerst@biberach-baden.de 
     Anna Vetterle                                Tel. 6365-41 
     anna.vetterle@biberach-baden.de 
     Susanne Brückner                          Tel. 6365-11 
     susanne.brueckner@biberach-baden.de  
Amtsblatt amtsblatt@biberach-baden.de 
Bauen/Einsichtstelle Grundbuch (Fax 63 65 20) 
     Christine Wieland (vorm.)             Tel. 63 65-33 
     christine.wieland@biberach-baden.de 
     Heike Hutter (vorm.)                      Tel. 6365-34 
     heike.hutter@biberach-baden.de 

Finanzen Nicolas Isenmann                            Tel. 63 65-24 
     nicolas.isenmann@biberach-baden.de 
      Personalstelle, Veranlagungsstelle, Steueramt, Kasse 
     Martina Bauer                               Tel. 63 65-23 
     martina.bauer@biberach-baden.de 
     Carola Welle                                  Tel. 63 65-21 
     carola.welle@biberach-baden.de 
     Anna-Maria Ringwald             Tel. 6365-22 
     anna-maria.ringwald@biberach-baden.de 

 
 
TECHNISCHE BETRIEBE 

Gemeindebauhof/ bauhof@biberach-baden.de           Tel. 63 40 96 
Wasserversorgung oder über Handy                       01 71/6 84 05 27 
Waldterrassenbad freibad@biberach-baden.de                Tel. 84 30 

 
ORTSVERWALTUNG PRINZBACH 
Ortsvorsteher Klaus Beck:  Sprechstunden: Donnerstags von 19 bis 20 
Uhr im Rathaus Prinzbach und nach Vereinbarung, Tel. 07835/3317.  

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach 
     Feuerwehrhaus,  
     Brucherstr. 14a, 77781 Biberach, 
     Tel. 0 78 35/63 19 10, Fax 0 78 35/63 19 30, 
     E-Mail: Feuerwehr@Biberach-Baden.de 
     Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach 
     Feuerwehrhaus 
     Tel. 0 78 35/63 18 99, Fax 0 78 35/63 19 58, 
     E-Mail: Feuerwehr.Prinzbach@Biberach-Baden.de 

 

TECHNISCHES HILFSWERK 

     Ortsverband Biberach/Baden, Schmelzhöfestr. 1, 
77781 Biberach, Tel. 0 78 35/5020,  
Fax 0 78 35/ 5030, E-Mail: ov-biberach-bd@thw.de, 
www.thw-biberach.de

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS 
Leiterin: Verena Steiger, Mühlgartenstr. 1, 77781 Biberach, Tel. 56 72,  
E-Mail: Kiga.St.Blasius@se-zell.de, www.kiga-st-blasius-biberach.de 
 
KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA 
Leiterin: Lisa Fautz, Friedenstr. 42a, 77781 Biberach                 Tel. 75 83 
E-Mail: kiga-st.barbara@gmx.de, www.kiga-st-barbara-biberach.de 
 
FREIER AKTIVER NATURKINDERGARTEN BIBERACH 
Leiterin: Anna Hättig, Rebhalde 11, 77781 Biberach               Tel. 21 79 97 0 
E-Mail: info@naturkindergarten-biberach.de, www.naturkindergarten- 
biberach.de 
 
KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE BIBERACH GMBH 
Leiterin: Edeltraud Seiler, Friedenstr. 44b, 77781 Biber ach      Tel. 5 47 93 88 
E-Mail: info@fliegerkiste-biberach.de, www.fliegerkiste-biberach.de 
 
GRUNDSCHULE BIBERACH 
Rektorin: Alexandra Maginot 
Friedenstraße 42, 77781 Biberach, Fax: 54 92 44                         Tel.: 70 10 
E-Mail: poststelle@gsbiberach.schule.bwl.de. www.gsbiberach.og.schule-bw.de 
Kernzeitbetreuung: Tel. 0 78 35/6 30 99 42,  
E-Mail: kernzeit-gsbiberach@t-online.de 
 
LERNZENTRUM KINZIGTAL 
In der Grundschule,  
E-Mail: organisation@lernzentrum-kinzigtal.de, www.lernzentrum-kinzigtal.de 
 
FORSTREVIER BIBERACH-PRINZBACH (Privat- und Gemeindewald) 
Christoph Müller, Mobil 0162/253 57 26 
E-Mail: christoph.mueller@ortenaukreis.de   
BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER 
Alexander Jungmann, bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Wasserstraße 15, 77749 Hohberg, Tel. 0 78 08/91 48 85 5  
E-Mail: schornsteinfeger.jungmann@gmx.de  
FÜR BAUHERREN UND PLANER 
Untere Baurechtsbehörde Zell a. H. 
Mo., Di., Do., Fr.  8.30 – 12.30 Uhr 
Do.nachmittag 14.00 – 18.00 Uhr  (Mi. geschlossen) 
(Baurechtsamt in Zell a.  H. im Gebäude Alte Kanzlei, 1. OG, (Zi. 8),  
Tel.: 0 78 35/63 69-43, per E-Mail lehmann@zell.de  
GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN 
Amtsgericht Achern 
Grundbuchamt, Rathausplatz 4, 77855 Achern, Tel. 07841/67 33-402 
E-Mail: poststelle@gbaachern.justiz.bwl.de, www.amtsgericht-achern.de 
Grundbucheinsichtsstelle siehe auch Bürgerservice/Bauen  
ENERGIEBERATUNG/INFORMATION 
Ortenauer Energieagentur GmbH  (1. Beratung kostenlos) 
Okenstr. 23a, 77652 Offenburg, Tel. 0781/924619-0, Fax 0781/924619-20 
info@ortenauer-energieagentur.de, www.ortenauer-energieagentur.de      
ABWASSERZWECKVERBAND  
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL 
Verbandskläranlage Biberach, Grün 1, 77781 Biberach, Tel. 07835/6340-0,  
E-Mail: info@azv-kinzig.de, www.azv-kinzig.de  
OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH 
Mühlgartenstr. 1 (unter dem St. Blasius-Kindergarten), 77781 Biberach, 
Tel. 0 78 35/54 77 72, E-Mail: jugend@biberach-baden.de

Bürgerservice Gemeinde Biberach
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Mi., Fr.                                      08.30 bis 12.15 Uhr 
Donnerstag (langer Dienstleistungstag)    08.30 bis 18.30 Uhr

Gemeinde 77781 Biberach/Baden, Hauptstraße 27 
Telefon: 0 78 35/63 65-0, Telefax: 0 78 35/63 65-20 
E-Mail: rathaus@biberach-baden.de, Internet: www.biberach-baden.de
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Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 7. Mai 2021

»Ein starkes 

Stück Heimat«
und das »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a.H., Biberach, Nordrach und Oberharmersbach

Heimatzeitung 
seit 1897

Allgemeine  
Bekanntmachungen

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 

Einführung der Beikost im Säuglingsalter 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau informiert  
Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug junge Eltern zum Thema „Ein-
führung der Beikost“. Der Vortrag findet am Dienstag, 11. Mai 2021, 
von 18 Uhr bis 19.30 Uhr statt. „Säuglinge sollten frühestens ab Anfang 
des 5. Monats jedoch spätestens ab dem 7. Monat den ersten Brei be-
kommen, da der Energie- und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung nun 
nicht mehr ausreicht.“ erklärt die Fachfrau für Kinderernährung. In ih-
rem Vortrag gibt Ingrid Vollmer-Haug wertvolle Informationen und prakti-
sche Tipps zur schrittweisen Einführung der Beikost. Die Teilnahme am 
Online-Vortrag ist kostenfrei. Finanziert wird die Veranstaltung über die 
Landesinitiative BeKi- Bewusste Kinderernährung. Die Zugangsdaten 
werden per E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Sonntag, 9. Mai 2021, über ein Kontaktformular auf der Homepage des 
Ernährungszentrums Ortenau unter www.ez-ortenau.de möglich. 
 
 

Gewerbe Akademie Offenburg: 

Daten für unternehmerische  
Entscheidungen liefern  
An der Gewerbe Akademie der Handwerkskammer beginnt am 18. Mai 
am Standort Offenburg die zweijährige Fortbildung zum »Geprüften  
Bilanzbuchhalter (IHK)«. Als Zulassungsvoraussetzung reicht ein Ab-
schluss einer dreijährigen kaufmännischen oder verwaltenden Ausbil-
dung aus – ohne Berufspraxis. Bilanzbuchhalter organisieren den Zah-
lungsverkehr in einem Betrieb und überwachen die Einnahmen- und 
Ausgabenentwicklung. Sie werten wichtige Kennzahlen aus und liefern 
so die Grundlage für unternehmerische Entscheidungen.   
Der Unterricht findet Dienstagabend und Samstagvormittag statt. Teil-
nahme und Prüfungskosten können zu einem erheblichen Teil über das 
Aufstiegs-Bafög finanziert werden. Auskünfte erteilt Bärbel Hoffmann 
von der Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 115. Infos im 
Netz: www.gewerbeakademie.de. 

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose 
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Ortenaukreis la-
den herzlich alle Kinzigtäler MS-Betroffenen und Interessierte zum Infor-
mationsaustausch nach Haslach ein. 
Das nächste Treffen findet am 10. Mai 2021 um 14.30 Uhr im Mehr -
generationenhaus/Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4 statt. Die ak-
tuellen Abstands- und Hygieneregeln sind zu beachten. 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Pflegestützpunkt Ortenaukreis, 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach, Tel.: 07832 99955-220, Mail: kontakt@ 
 psp-kinzigtal.de, www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de.

Neuer Qualifizierungskurs für Tageseltern 
mit Fachkräfteabschluss 
Im Juli 2021 wird ein neuer Qualifikationskurs für pädagogische Fach-
kräfte in der Kindertagespflege starten. 
Qualifizierte Tageseltern im Kinzigtal bieten eine Vielfalt an flexiblen,  
verlässlichen Betreuungs- und Fördermöglichkeiten für Kinder im Alter 
von 0 – 14 Jahren an.  
Kinder bei ihrer Entwicklung zu beobachten und zu begleiten ist eine 
verantwortungsvolle und persönlich befriedigende Aufgabe. Wer mit En-
gagement und Freude Kinder in Zusammenarbeit mit den Eltern betreu-
en möchte, wird eigene pädagogische Ideen umsetzen können.  
Fachkräfte aus pädagogischen Berufen können ihre Erfahrungen für 
den Start in dieses Berufsfeld gut nutzen. Sie benötigen dazu 50 Unter-
richtseinheiten. 
Es bietet sich Ihnen ein neues Standbein, beruflich tätig zu sein. Diese 
neue Aufgabe lässt sich auch sehr gut mit dem Wunsch vereinbaren, 
gleichzeitig die eigenen Kinder zu betreuen, denn die Kindertagespfle-
ge ist in der Regel im eigenen Haushalt möglich. 
Gerne informieren wir Sie eingehender telefonisch oder per Mail:  
Tel.: 07831/9669-0, kitapf.kinzigtal@diakonie-ortenau.de. 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des Ortenaukreises   
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch statt. Die Beratenden 
sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von psychisch erkrankten Men-
schen und Personen mit professionellem Hintergrund. Sie beraten psy-
chisch erkrankte Menschen und/oder deren Angehörige unabhängig 
und kostenlos und informieren über das regionale Beratungs- und 
Unterstützungsangebot. Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen 
der Schweigepflicht. Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbind-
lich anzurufen.   
Termine 
•Achern:     Telefon des Caritas-Verbands: 07841 6048 4499, Mobil: 

01523 6276639.  
•Hausach:   Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, Mobil: 

01525 6828302. 
•Kehl:          Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, Mobil: 

01525 6828301. 
•Lahr:          Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, Mobil: 

01525 6828304. 
•Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 0781 805 

6699, Mobil: 01525 6828303. 
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail:   pfarrei.zell@se-zell.de,  
                Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr  

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 13 
                Kapuzinerkloster:     0 78 35 / 63 89 – 26 
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de 

                Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

Liebe Christinnen und Christen  
in der Seelsorgeeinheit!   
Freude ist ansteckend. Immer wieder erlebe ich es, 
wenn ich einem frohen Menschen begegne, dass diese 
Freude Wellen zu mir schlägt. Freude kann schlechte 
Stimmung vertreiben, ich spüre das auch gerade in die-
sen Tagen. Es fällt mir wirklich schwer, bei einem frohen 
Menschen griesgrämig zu bleiben. Und eigentlich bin 
ich gerne mit frohen Menschen zusammen.  
Die Osterzeit, die sich langsam schon wieder dem Ende 
entgegen neigt - in zwei Wochen feiern wir Pfingsten - ist 
eine Zeit der Freude, dies drückt sich besonders in den 
liturgischen Texten aus. Auch die Osterlieder, die wir in 
diesem Jahr nur vorgesungen bekommen und nicht 
selbst singen dürfen, können nicht genug das Halleluja 
erklingen lassen.  
Aber ich frage mich, ob man Freude so einfach verord-
nen kann – wo doch der Alltag wirklich nicht nur zum La-
chen ist und dazu kommt noch die Sorge von dem heim-
tückischen Virus verschont zu bleiben.  
Sicher hat ein jeder schon erfahren, dass, wenn man 
seine frohe Seite in seinem Leben lebt, manches leich-
ter gelingt. Kann uns Jesus da vielleicht anstecken? 
Jesus hat diese Freude – jene Kraft, mit der er Leid und 
Tod überstanden hat. In der Begegnung mit ihm können 
wir an dieser Freude teilhaben.  
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen geseg-
neten sechsten Ostersonntag und grüße Sie alle Klein 
und Groß, und bleiben Sie gesund.  
 
Bruder Pirmin, Diakon

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters  
für Mai 2021  
Die Welt der Finanzen 
Beten wir für die in der Welt der Finanzen Verantwortlichen, 
dass sie zusammen mit den Regierungen diese Welt gut ord-
nen und so die Bürger vor den Gefahren der von der Realwirt-
schaft entkoppelten Finanzmärkte schützen. 
 

Der Lichtweg – Via Lucis 
Das machen wir uns oft viel zu wenig bewusst: Ostern im All-
tag leben? Leben wir aus der Auferstehung heraus mit Freude 
und Zuversicht? Gehen wir den Herausforderungen der Zu-
kunft mit Mut und Vertrauen an? In den neunziger Jahren des 
letzten Jahrhunderts entstand im Umfeld der Salesianer Don 
Boscos eine neue Andachtsform: Der Via Lucis (lateinisch), 
d.h. der Weg des Lichtes. Der Lichtweg hat den Kreuzweg mit 
seinen Leidensstationen als Vorbild, nur dass er nicht die Pas-
sion, sondern die Stationen Ostern und die Auferstehung Jesu 
reflektiert und meditiert. Der Tod hat nicht das letzte Wort, 
sondern das Leben und die Liebe Gottes. Zu Gebet, Medita-
tion und Klang möchten wir Sie ganz herzlich nach Oberhar-
mersbach oder nach Biberach einladen. Es handelt sich jeweils 
um die gleiche Andacht aber an zwei Orten. Vier von vierzehn 
Stationen wurden ausgewählt. Für das musikalische Gesicht 
steht Kantorin und Organistin Frau Luisa Lehmann und für 
die Bilder, Texte und Bewegung Matthias Hoppe, Diakon. 
 
Oberharmersbach: 
Freitag, 14. Mai 2021, um 19.00 Uhr in St. Gallus 
 
Biberach: 
Freitag, 21. Mai 2021, um 19.00 Uhr in St.Blasius



Taizé-Gebet 
Das Taizé-Gebet vor Pfingsten steht unter dem Ge-
danken: »Gott beGEISTert«. Bibel-Lesung, Gebet, 
Lieder und Fürbitten sind auf das Thema des Kir-
chenjahres abgestimmt. Zu den Merkmalen ge-
hört auch eine Stille. Kreuz-Ikone und Teelichter 
tragen zur besinnlichen Atmosphäre bei. Samstag, 

15.05.2021, 19 Uhr in der Ev. Kirche. Das ökumenische Vor -
bereitungsteam lädt herzlich dazu ein.   

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu den Maiandachten im 
Marienmonat Mai ein, diese finden wie folgt statt:    
Wallfahrtskirche, Zell a. H., jeweils 15 Uhr 

So, 09.05.; Do, 13.05. (Christi Himmelfahrt); So, 16.05.,  
So, 23.05. (Pfingsten); So, 30.05.   
Oberharmersbach, St. Gallus, 19 Uhr 
So, 30.05.  
Prinzbach, St. Mauritius, jeweils 18.30 Uhr 
Fr, 07.05.; Fr, 14.05.; Fr, 21.05.; Fr, 28.05. 
 

Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Alle Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit sind am Freitag,  
14. Mai 2021, komplett geschlossen. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger (siehe Amts-
blatt oder Homepage www.se-zell.de). 

  
Auszug aus dem Hygienekonzept 
– Die Mitfeiernden (auch Kinder von 6 bis einschließlich 14 
Jahren) sind sowohl beim Betreten und Verlassen des Gottes-
dienstraums sowie während des ganzen Gottesdienstes ver-
pflichtet, eine medizinische Maske zu tragen. Dazu zählen OP-
Masken, FFP2-Masken und solche vergleichbarer Standards, es 
sei denn, sie sind durch ein ärztliches Attest davon befreit. Jün-
gere Kinder sind von der Maskenpflicht befreit. 
Die Maskenpflicht gilt in allen Gottesdiensten – auch im 
Freien. 
– Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an der 
Feier des Gottesdienstes teilnehmen.  
– Grundsätzlich ist auf den Mindestabstand von 1,50 m zu ach-
ten. Menschenansammlungen besonders im Eingangsbereich 
sind zu vermeiden.  
– Die Höchstzahl der Mitfeiernden ist begrenzt Die Sitzplätze 
im Gottesdienstraum sind so gekennzeichnet, dass der Ab-
stand von 1,50 m garantiert werden kann.  
– Für das Betreten und das Verlassen des Gottesdienstraumes 
werden unterschiedliche Portale verwendet, die entsprechend 
markiert sind.  
– Familien werden nicht getrennt, sie dürfen in einer Kirchen-
bank beieinandersitzen.  
– Ehrenamtliche unserer Gemeinden bilden einen Empfangs- 
und Ordnerdienst.  
– Um Händedesinfektion wird gebeten, Desinfektionsmittel 
steht zur Verfügung. 
– Auch wenn die Abstandsregeln eingehalten werden, bedeutet 
Gesang ein mögliches Risiko für An-steckungen. Daher ist Ge-
meindegesang nicht möglich. Musikalische Umrahmung durch 
Vorsänger*innen, kleine Ensembles und Instrumentalist*in-
nen sind weiterhin erlaubt. 
– Von allen Mitfeiernden sind die Kontaktdaten zu erheben. 
Dies erfolgt ausschließlich zur Nachverfolgung von Infektions-
ketten durch das Gesundheitsamt und erfolgt zu Ihrem eige-
nen Schutz. Hierzu liegen in den Kirchen Erhebungsbögen/ 
Listen zum Ausfüllen aus, die in die aufgestellten Körbchen ge-
worfen werden können oder von den Ordnern gesammelt wer-
den. 
– Die Körbe für die Kollekte werden nicht durch die Reihe ge-
reicht, sondern am Ausgang aufgestellt. 
– Die Heilige Kommunion kann empfangen werden, hier gel-
ten auch die Abstandsregeln beim Kommuniongang. Es ist nur 
Handkommunion möglich. Der Kommunion-spender desinfi-
ziert unmittelbar zuvor seine Hände (oder trägt Handschuhe) 

und trägt Mund-Nasen-Schutz, damit dies hygienisch und risi-
kofrei geschieht.  
In der Wallfahrtskirche steht der Kommunionspender hinter 
eine Plexiglasscheibe und reicht mit desinfizierten Händen die 
Kommunion.  
Die Beachtung dieser Punkte dient der Sicherheit der Gottes-
dienstbesucher und der Ehrenamtlichen.  

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche. 
 
 
  

Schaut hin –  
Der Ökumenische Kirchentag ist digital 
Schauen wir gemeinsam hin! 

Der 3. Ökumenische Kirchentag in Frankfurt fin-
det vom 13. – 16. Mai fast vollständig im Internet 
statt. Das Bildungszentrum Offenburg, das Kath. 
Dekanat Offenburg-Kinzigtal und die Ev. Er-
wachsenenbildung Ortenau laden ein zu einem 

Einführungsabend zum Kirchentag am Mittwoch, 12. Mai, 20 – 
21 Uhr sowie zu einer Austauschrunde im Anschluss an den 
Kirchentag am Montag, 17. Mai, 19 – 21 Uhr. Die Teilnehmen-
den können sich selbst ihr Programm auf dem Kirchentag un-
ter www.oekt.de zusammenstellen und sich ggf. dort registrie-
ren. Die Teilnahme sowohl am Programm des ÖKT als auch 
am Offenburger Begleitprogramm ist kostenlos. Die Zugangs-
daten zu den kostenlosen Zooms-Konferenzen werden nach 
der Anmeldung übermittelt. 
Um Anmeldung zu den Videokonferenzen bis zum 10. Mai 
wird gebeten (s. u.)  
Neben den auf der Programmübersicht des Kirchentags aufge-
führten Veranstaltungen gibt es auch eine Reihe von digitalen 
Angeboten, die während des ÖKT zu beliebiger Zeit ange-
schaut werden können. Darunter ist auch eine Veranstaltung 
des Bildungszentrums Offenburg mit Petra Bouren über das 
Christliche Familienstellen, das sie regelmäßig im Bildungs-
zentrum Offenburg und in Lahr anbietet. 
Einführungsabend: Mittwoch 12.05., 20.00 – 21.00 Uhr 
Erfahrungsaustausch im Anschluss an den ÖKT:  
Montag, 17.05., 19.00 – 21.00 Uhr 
Einladende Institutionen: 
Kath. Dekanat Offenburg-Kinzigtal (Dr. Ruth Scholz) 
Bildungszentrum Offenburg (Clemens Bühler) 
Ev. Erwachsenenbildung Ortenau (Claudia Roloff) 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung: 
Bis Montag, 10.05.2021, beim Bildungszentrum Offenburg,  
info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bildungszentrum-
offenburg.de , Tel. 0781 9250-40. 
 

Rat und Hilfe bei Anliegen rund um Arbeits- 
und Sozialrecht Katholische Arbeitnehmer-
bewegung (KAB) Freiburg 

Wir begleiten Menschen auf der Suche nach Lösun-
gen bei Fragen zur Rente (Vorsorge- und Renten -
information, Erwerbsminderungsrente…), Arbeit 
(Arbeitnehmerbelange, Kündigung…) und sozialen 
Leistungen (Kranken- und Pflegeversicherung,  
Arbeitslosigkeit…). 
Wir geben Ratsuchenden kostenlos Informationen, 
helfen bei Formularen, verweisen an die richtigen 

Stellen/ Behörden, stellen Kontakte her.  
Wir sind ein Team von ehrenamtlichen Mitarbeitern und  
sind (ehemalige) Betriebsräte, Gewerkschafter, Arbeitsrichter, 
Schuldnerberater, Versicherungsberater der dt. Rentenver -
sicherung u. a.   
Sie erreichen uns über die Telefonhotline der Kathol. Arbeit-
nehmer-Bewegung (KAB): Montag – Freitag von 17 – 19 Uhr 
(außer an Feiertagen) unter der Nummer 0800 728  8 44533 
0800 RAT u HILFE 
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Freiburger Orientierungsjahr 
Schule – und dann? Wer eine Antwort für sich 
sucht, ist beim »Freiburger Orientierungsjahr« 
(FOJ) richtig: In den ersten sechs Monaten: Spra-
chen (zwei aus: Latein, Griechisch, Hebräisch, 
Spanisch & Italienisch), Theologie, Philosophie, 

IT/Musik (Instrument oder Stimmbildung), Erlebnispädago-
gik, Spiritualität & Exkursionen (Rom, Assisi u. a.). Dann fol-
gen sechs individuelle Monate: Freiwilligendienst (FSJ), Stu-
dienbeginn, Vorbereitung auf eine Musikprüfung …. Du ent-
scheidest. Wir begleiten Dich mit Extras. Wer ein FSJ mit-
bringt, beendet sein FOJ bereits nach dem ersten Halbjahr mit 
der Romfahrt. 
Angesprochen sind junge Frauen und Männer (17-25 Jahre) 
mit einem ersten Interesse am Theologiestudium. Die Studien-
wahl bleibt dennoch offen, jedoch bieten die Qualifikationen 
vor allem für ein späteres Theologiestudium relevante Vorteile. 
– Kosten je nach Unterkunft (WG oder selbstorganisiert):  
160–420 Euro monatlich. BAföG-Förderung im ersten Halb-
jahr ist grundsätzlich möglich (max. 585 €). Im zweiten Halb-
jahr erhält man für ein FSJ Taschengeld (380 €), zudem Kin-
dergeld (204 €). Nähere Informationen unter www.freiburger-
orientierungsjahr.de oder direkt bei: Freiburger Orientierungs-
jahr,  Bernhard Pawelzik, Kartäuserstr. 41, 79102 Freiburg, 
0761-55728845, mail@freiburger-orientierungsjahr.de.  

Mach’ Deinen Freiwilligendienst (BFD)  
in der Diözesanstelle!  

Schule geschafft! Und wie geht es weiter? 
Der Freiwilligendienst ist ideal für alle, die sich 
beruflich und persönlich erst einmal orientieren 
möchten. Wir, die Diözesanstelle Ortenau, sind 
ein kirchlicher Dienstleister der Erzdiözese Frei-

burg. Unser Auftrag ist die Schulung, Beratung und Begleitung 
vor allem ehrenamtlicher Mitarbeitenden in Pfarrgemeinden, 
Gruppen und Verbänden. 
Wir bieten wieder ab September 2021 eine Stelle im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes an. 
Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwaltungsbe-
reich und der Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung von Veranstal-
tungen und kleinere Hausmeistertätigkeiten.  
Wir erwarten Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und die Bereit-
schaft, sich auf Menschen und Situationen einzulassen. Wir 
bieten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbeiten im 
Team. Bewirb‘ Dich mit unserem Bewerbungsbogen aus unse-
rer Website www.dst-ort.de. Bei Fragen kannst Du Dich jeder-
zeit auch telefonisch oder per E-Mail an uns wenden. 
Diözesanstelle Ortenau, Straßburger Straße 39, 77652 Offen-
burg, Telefon: 0781/9250-0, E-Mail: ortenau@esa-dioezesan-
stelle.de. Wir freuen uns auf Dich!

GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..   
vom 8. Mai 2021 bis 16. Mai 2021 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Samstag, 8. Mai   Hl. Ulrika Nisch, Ordensfrau 
Kollekte für den Ökumenischen Kirchentag (ÖKT) 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: 

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
Gebetsgedenken für Paul Wolf Dieter Keller (1. Jahrtag) u. verst. Angeh. 

13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Corinna Ruf und Simon Lindenlaub 
St. Ulrich, Nordrach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 9. Mai   6. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 10,25-26.34-35.44-48, L2: 1 Joh 4,7-10, Ev: Joh 15,9-17 
Kollekte für den Ökumenischen Kirchentag (ÖKT) 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionempfang zum Muttertag 

mitgestaltet durch Mitglieder von Horizont 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

15:00 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Elfriede Isenmann geb. Kranz (1. Jahrtag) u. Konrad Isenmann; 
Elisabeth Walter; Gottfried Gutmann u. verst. Angeh. 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 

9:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Engelbert Christ (1. Jahrtag) 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ottilie u. Manfred Gutmann sowie verst. Angeh. 

Montag, 10. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 

Mittwoch, 12. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 18:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Maiandacht 

Donnerstag, 13. Mai, Christi Himmelfahrt  L1: Apg 1,1-11, L2: Eph 1,17-23, Ev: Mk 16,15-20 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

15:00 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 
9:00 Uhr Eucharistiefeier zu Christi Himmelfahrt 

Freitag, 14. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
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Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
15:00 Uhr Maiandacht 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Blasius, Biberach 19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Xaver Brosamer; Monika u. Franz Himmelsbach sowie verst. Angeh.; 
Maria u. Berta Himmelsbach 

Evang. Kirche, Zell a. H. 19:00 Uhr Taizé-Gebet 
Thema "Gott be GEIST ert" 

Sonntag, 16. Mai   7. Sonntag der Osterzeit, L1: Apg 1,15-17.20a.c-26, L2: 1 Joh 4,11-16, Ev: Joh 17,6a.11b-19 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier - Symphorians-Kollekte 

Gebetsgedenken für Thomas Stehle; Josef Körnle u. verst. Angeh.  

St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
19:00 Uhr Via Lucis - Lichtweg 

St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Maiandacht 

Samstag, 15. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst: 

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Rosenkranz 

9:00 Uhr Eucharistiefeier - Gallus-Kollekte 
Gebetsgedenken für Hubert Müller (Waldmeister), leb. u. verst. Angeh.; Brunhilde Mayer 
leb. u. verst. Angeh. 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 

Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
Haus der Begegnung:  
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 40 
                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org  
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org, 

Guardian und Leiter Haus der Begegnung  
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.   
Maiandachten: 
Die nächsten Maiandachten sind am Sonntag, den 9. Mai, und  
an Christi Himmelfahrt, den 13. Mai, jeweils um 15.00 Uhr.  

Corona-Pandemie 
Bitte beachten Sie, dass solange die Pandemiestufe drei für  
unseren Landkreis gilt, Namen und Kontaktdaten der Gottes-
dienstteilnehmer gesammelt werden und auch während des 

Gottesdienstes die Mund-Nase Bedeckung getragen werden 
muss. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).  

Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr. 
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr.   
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbart werden.

für Irene Kubicius u. verst. Angeh.
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Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach

Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 08. bis 16. Mai 2021 finden Sie unter 
der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
  
Derzeit finden in den Gemeinderäumen keine Chorproben 
oder andere Gruppentreffen statt.  

Mai-Andachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu Via-Lucis (Lichtweg-) und Mai -
andachten im Monat Mai ein. Die Termine finden Sie in der 
Gottesdienstordnung. 
 
Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro Zell ist am Freitag, 14. Mai 2021, komplett 
geschlossen. In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger 
(siehe Amtsblatt oder Homepage www.se-zell.de). 

Taizé-Gebet 
Das Taizé-Gebet vor Pfingsten steht unter dem Ge-
danken: »Gott beGEISTert«. Bibel-Lesung, Gebet, 
Lieder und Fürbitten sind auf das Thema des Kir-
chenjahres abgestimmt. Zu den Merkmalen gehört 

auch eine Stille. Kreuz-Ikone und Teelichter tragen zur besinn-
lichen Atmosphäre bei. Samstag, 15.05., 19 Uhr in der Ev. Kirche. 
Das ökumenische Vorbereitungsteam lädt herzlich dazu ein.   
1. Gedächtnisse  
können aktuell leider noch nicht gefeiert werden, da es aus-
schließlich in der Wallfahrtskirche Messfeiern an Werktagen 
gibt.   
Verstorbene des Monats März/April 
Huber Rosa                          Lehmann Andreas 
Lehmann Edith                    Müller Maria Magdalena 
Schmider Ottilia                   Oehler Eleonora  
Schöner Manfred                  Plener Alfons 
Faber Irena                           Roßkopf Gerhardt 

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

:                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt 
werden sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Zell a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate 
weiter zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unauf-
schiebbare Anliegen werden nach Absprache Termine ver-
einbart. Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

Mai-Andachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu Via-Lucis (Lichtweg-) und Mai -
andachten im Monat Mai ein. Nähere Infos und Termine fin-
den Sie unter »Informationen, Termine und Veranstaltungen 
in der Seelsorgeeinheit« sowie in der Gottesdienstordnung.   

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim: 
Öffnungszeiten für Einzelpersonen nach vorheriger Terminver-
gabe/Anmeldung: Sonntag, von 10.30 – 12.00 Uhr, Dienstag 
von 16.00 – 18.00 Uhr. Die Terminvergabe erfolgt Dienstags 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Samstags von 9.00 – 11.00 Uhr unter 
Tel. 07838/96969. Auf Wunsch kann auch gerne ein Medien -
paket zur kontaktlosen Übergabe zusammengestellt werden.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
10.05.06    Konrad Isenmann 
14.05.06    Rudolf Dettling

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«
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Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

Hygienekonzept für unsere Kirchen 
Einen Auszug aus dem Hygienekonzept finden Sie unter »In-
formationen, Termine und Veranstaltungen der Seelsorgeein-
heit«. Dort werden auch eventl. Änderungen bekannt gegeben.  

Andachten im Monat Mai in unserer  
Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu Via-Lucis (Lichtweg-), Maiandach-
ten und Taizé-Gebet im Monat Mai ein. Nähere Infos und Ter-
mine finden Sie unter »Informationen, Termine und Veranstal-
tungen in der Seelsorgeeinheit«. 
 
 
 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus:  
Die Bücherei hat wieder sonntags von 
10.30 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. Voraus-
setzung für den Besuch ist, dass man einen 
Termin vereinbart. 
Wer Interesse hat, sollte sich bitte bis don-
nerstags 12.00 Uhr unter 07837-9220700 
oder 0178-8707598 melden. Bei Bedarf kön-

nen auch gesonderte Termine vereinbart werden. Bitte für den 
Besuch der Bücherei den Mundschutz nicht vergessen. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch.                     Das Bücherei-Team 
 
Bis auf weiteres finden keine Veranstaltungen statt. 

NNaacchhrriicchhtteenn

TTeerrmmiinnee//VVeerraannssttaallttuunnggeenn

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
10.05.2000       Ferdinand Schwarz 
10.05.2005       Anna Winkelspecht geb. Wisser 
11.05.2009       Helene Killig geb. Maier 
11.05.2016       Justina Lehmann geb. Kornmayer 
11.05.2017       Alfons Hug 
13.05.2017       Hubert Glatz 
13.05.2019       August Huber, Zuwald 
14.05.2007       Sofie Huber geb. Schwarz 
14.05.2018       Hermann Kornmayer 
15.05.2004       Johannes Haaser

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt 
werden sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Zell a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate 
weiter zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unauf-
schiebbare Anliegen werden nach Absprache Termine ver-
einbart. Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

Pfarrbüro geschlossen! 
Das Pfarrbüro Oberharmersbach bleibt vom 14. – einschl. 
18.05.2021 wegen Urlaub geschlossen. Wir bitten um  
Beachtung! 

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Zell  
bis auf weiteres geschlossen 
Da in unserem Land überall die Kontakte eingeschränkt 
werden sollen, sind die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Zell a. H. bis auf weiteres für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Telefonisch und per Mail sind die Sekretariate 
weiter zu den üblichen Zeiten erreichbar. Für unauf-
schiebbare Anliegen werden nach Absprache Termine ver-
einbart. Wir bitten um Beachtung und Verständnis! 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger.

Lourdesgrotte erstrahlt in neuem Glanz 
Auf Initiative der Gruppe der sonntäglichen Rosenkranzbete-
rinnen wurden die Figuren der Hl. Bernadette und der Gottes-
mutter Maria durch Frau Fuggis restauriert. 
Pünktlich zum Marienmonat Mai erstrahlt nun die Lourdes-
grotte wieder in neuem Glanz und lädt zum Verweilen und Be-
ten ein.  
Ermöglicht haben die Restaurierung die Gruppe der Rosen-
kranzbeterinnen, Frauen der Volkstanzgruppe, wie auch Ein-
zelspender. 

Den Initiatorinnen, Frau Fuggis und allen Spendern sagen wir 
ein herzliches Vergelt’s Gott und Dankeschön.  
Pfr. Bonaventura Gerner und Frau Erika Rieger für das Ge-
meindeteam Biberach  

Kath. Frauengemeinschaft Biberach/Baden 
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder und die Pfarrge-
meinde zur MAIANDACHT am Mittwoch, 12. Mai 2021, um 
18.30 Uhr, St. Blasius Kirche in Biberach. Thema: »Die andere 
Seite der Maria«. 
Bitte beachten sie die aktuellen Hygienevorschriften!  
Im sogenannten »Wonnemonat Mai« wenn alles blüht und 
grünt, denken wir in besonderer Weise an Maria, die Mutter 
Jesu. So soll uns diese Maiandacht mit einem besonderen Bild 
dazu anregen, vielleicht einen neuen Zugang zu Maria zu fin-
den. Wir freuen uns über viele Besucher und wünschen einen 
gesegneten Marienmonat Mai.  
Es grüßt ganz herzlich das kfd-Team  

Mai-Andachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu Via-Lucis (Lichtweg-) und Maian-
dachten im Monat Mai ein. Nähere Infos und Termine finden 
Sie unter »Informationen, Termine und Veranstaltungen in der 
Seelsorgeeinheit« sowie in der Gottesdienstordnung. 
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Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt zum Gottesdienst am Sonntag,  
9. Mai 2021, um 10.00 Uhr im Kultur- und Vereinszentrum –  

Großer Saal, ein. Nähere Informationen bei Elke Baumann 
(Tel. 07835/1884).

 

Gedanke zum Wochenspruch:  
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 
von mir wendet.                                                         (Psalm 66,20) 
 
Beziehungen verändern sich. Am Anfang wahren wir Abstand 
und zeigen unsere Schokoladenseite. Mit der Zeit und mit 
wachsendem Vertrauen geben wir immer mehr von unserem 
Inneren preis. Wir erzählen von unseren Freuden und deuten 
auch Sorgen und Nöte an. Wir bitten um Nähe und Hilfe. 
In solchen Momenten entscheidet sich die Zukunft der Bezie-
hung. Manche Menschen ziehen sich dann zurück, wieder an-
dere hören zu und helfen – und es entsteht eine lebenslange 
Freundschaft. 
In den vergangenen Monaten habe ich nicht selten Ohnmacht 
und Angst verspürt – wie viele von uns. Und ich durfte meine 

Herzensanliegen teilen mit meiner Familie, meinen Freunden, 
den Verwandten und der Gemeinde. Und sie haben mein  
»Gebet« nicht verworfen, sondern haben zugehört, verstanden 
und mir Nähe geschenkt. 
Das alles – und noch viel mehr - hat der Psalmbeter mit seinem 
Gott erlebt: 
– ER verwandelte das Meer in trockenes Land 
– ER erhält unsere Seelen am Leben 
– ER lässt unsere Füße nicht gleiten 
– ER führt uns heraus aus Sturm, Feuer und Wasser und  

erquickt uns. 
 
Solche Erfahrungen wünscht Ihnen   
Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger 
Sekretärin:      Kerstin Räpple 
Telefon:           07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786 
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:     www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00 

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis 
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Freitag den 07. Mai, 18.00 Uhr:  
Die Ökumenische Seelsorge am Ortenau Klinikum Offenburg 
lädt ein zum Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder   
Coronabedingt dürfen leider keine externen Besucher*innen 
in die Klinikkapelle kommen.  
Deshalb wird der Gedenkgottesdienst dieses Mal im Vorfeld 
aufgezeichnet und auf dem Youtubekanal der Seelsorgeeinheit 
St. Ursula, Offenburg ausgestrahlt:  
https://www.youtube.com/c/KirchengemeindeOffenburg 
StUrsula     
Sonntag, 9. Mai, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst (Pfarrer Monninger).     
Samstag, 15. Mai, 19.00 Uhr, Ev. Kirche: 
Einladung zum Taizé-Gebet  
Das Taizé-Gebet vor Pfingsten steht unter dem Gedanken: 
»Gott beGEISTert«. Bibel-Lesung, Gebet, Lieder und Fürbitten 
sind auf das Thema des Kirchenjahres abgestimmt. Zu den 
Merkmalen gehört auch eine Stille. Kreuz-Ikone und Teelichter 
tragen zur besinnlichen Atmosphäre bei. Samstag, 15.05.2021, 
19 Uhr in der Evangelischen Kirche. Das ökumenische Vor -
bereitungsteam lädt herzlich dazu ein.

 

Zum Schutz vor Corona gilt bei allen Gottesdiensten: 
Der Gottesdienstbesuch ist nur mit einer FFP-2 Maske oder 
einer medizinischen Gesichtsmaske möglich. Alle Gottes-
dienstbesucher werden auf die Händedesinfektion hinge-
wiesen. Den Besuchern wird ein Sitzplatz mit Abstand zuge-
wiesen, die Schutzmaske wird auch während des Gottes-
dienstes getragen. Singen und lautes Beten ist aktuell nicht 
möglich. Gerne können Sie Ihr eigenes Gesangbuch mit-
bringen, um die Lieder und Psalmen still mitzulesen. 

 
Digitale Gottesdienste für Kinder und Familien 
Digitale Gottesdienste für Kinder und Familien gibt es sonn-
tags um 10 Uhr auf dem youtube-Kanal der EKD Kigo-Landes-
verbände: www.kirchemitkindern-digital.de 
Daneben finden sich unter www.rpi-baden.de – Kinder und Fa-
milien, sowie unter www.ekiba.de/kindergottesdienst  Impul-
se, Geschichten, liturgische Anregungen zum Kindergottes-
dienst feiern zuhause.  
Geistliches Wort in schriftlicher Form 
Die geistlichen Worte für die nächsten Sonntage stammen von 
Pfr. Gregor Bergdolt (zu Rogate am 9.5.), Prälat Prof. Dr. Trau-
gott Schächtele (zu Exaudi am 16.5.) und Landesbischof Prof. 
Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (zu Pfingsten am 23.5.2021). 
Die Texte finden sich jeweils ab Freitag vor dem jeweiligen 
Sonntag auf der Startseite von www.ekiba.de und unter 
https://www.ekiba.de/kirchebegleitet (Geistliches Wort). 
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Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 8. Mai 2021 
9.30 Uhr: Bibelseminar per Live-Stream. Motto: »Machen wir 

Jehovas Herz Freude!« – Sprüche 27:11. Das Programm gibt 
Antworten auf folgende Fragen: Wie können wir Jesus nach-
ahmen und Jehovas Herz Freude machen? Wie können wir 
in unserem Dienst Jehovas Herz Freude machen? Wie kön-
nen wir Jehova in jedem Bereich unseres Lebens Freude ma-
chen? Wie können wir Schwierigkeiten, Entmutigungen und 
Versuchungen erfolgreich begegnen?  

Mittwoch, 12. Mai 2021 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung  

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der 

biblischen Botschaft. 
20.05 Uhr: Bibelkurs über die inspirierten Voraussagen des 

Propheten Hesekiel. Thema: »Mein Diener David« wird »ihr 
Hirte werden« – Hesekiel 34:22 – 24. 

 
Wegen der momentanen Situation werden die Zusammen-
künfte per Videokonferenz abgehalten. Interessierte Personen 
wenden sich an die unten genannte Telefonnummer. 
 
 
 
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 3232.  
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.

Gemeinsame Bekanntmachungen
Verbotene Heilsversprechen  
Verbraucherzentrale geht gegen Werbung für Lebensmittel vor, in 

der die Heilung von Krankheiten 
versprochen wird  

– Laut Lebensmittelinformationsverordnung der EU dürfen Unterneh-
men und Händler nicht den Eindruck erwecken, dass von ihnen produ-
zierte und verkaufte Lebensmittel Krankheiten vorbeugen, behandeln 
oder heilen könnten. 

– Immer wieder verstoßen Hersteller gegen die Regelungen, teils mit 
haarsträubenden Versprechen. 

– In zwei aktuellen Fällen ging die Verbraucherzentrale erfolgreich gegen 
rechtswidrige Werbung für Kurkuma und Holunderblütensirup vor.  

Hilft gegen Alzheimer oder Rheuma: Immer wieder versuchen Hersteller 
von Lebensmitteln mit zweifelhaften Versprechen Gewinn zu machen, 
oft verstoßen die Werbeaussagen gegen geltendes Recht. So mahnte 
die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg zwei Unternehmen erfolg-
reich ab, die für ihre Produkte – ein Gewürzpulver und einen Holunder-
blütensirup – eine konkrete Wirkung gegen Krankheiten wie Multiple 
Sklerose oder Krebs versprachen.  
Als angebliches Superfood wird Kurkuma schon seit längerem eine ent-
zündungshemmende oder sogar heilende Wirkung nachgesagt. „Le-
bensmittel sind keine Arzneimittel. Es darf nicht der Eindruck erweckt 
werden, bestimmte Lebensmittel könnten Krankheiten vorbeugen, lin-
dern oder heilen“, sagt Vanessa Holste von der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. So jedoch bewarb ein Onlineshop für Lebensmittel 
das leuchtend gelbe Pulver und behauptete in einem Artikel, der auf der 
Seite des Produkts verlinkt war, unter anderem  
„Neben der Alzheimer-Prophylaxe sowie der bedeutenden Wirkung bei 
Gelenkerkrankungen und Entzündungen ist Kurkuma jedoch auch bei 
Krebs äußerst wirksam.“  
Darüber hinaus wurde Kurkuma in dem firmeneigenen Magazin eine 
präventive Wirkung gegen Schlaganfälle sowie die Hemmung von Tu-
morwachstum zugeschrieben. „Wenn Hersteller einem einfachen Ge-
würz solche medizinischen Wunder zuschreiben, ist das nicht nur 
rechtswidrig, sondern kranken Menschen gegenüber auch fahrlässig 
und gefährlich,“ so Holste.  
Teurer Sirup ohne Wirkung  
Dass es bei Werbung mit Gesundheitsversprechen häufig auch um viel 
Geld geht, zeigt der zweite abgemahnte Fall. In einem anderen Onlines-

hop warb ein Händler für einen „energetisierten Holunderblütensirup“ 
und versprach Sofortwirkung bei Schmerzen durch Arthrose/Rheuma, 
Multiple Sklerose oder motorischen Einschränkungen. Der stolze Preis 
für ein kleines Fläschchen mit 20 Millilitern: 49,99 Euro. „Im Supermarkt 
kostet Holundersirup nur einen Bruchteil dessen, was dieser Händler 
verlangt,“ so Holste, „Wie hier versucht wird, Verbraucher:innen mit fal-
schen Versprechen das Geld aus der Tasche zu ziehen, ist dreist.“  
Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hat beide Anbieter abge-
mahnt. Diese haben eine Unterlassungserklärung abgegeben und sich 
verpflichtet, nicht mehr mit den beanstandeten Aussagen zu werben. 

Der Jahrhundert Deal von Trump und der 
Schrei nach Hoffnung der Palästinenser 
Online-Vortrag zur aktuellen Situation in Israel und Palästina  

Das Bildungszentrum Offenburg des Bil-
dungswerks der Erzdiözese Freiburg lädt 
für Dienstag, 18. Mai 2021, 19.30 Uhr 
zu einem Vortrags- und Gesprächsabend 

mit Peter-Michael Kuhn, Offenburg, vom pax christi Vorstand in der Erz-
diözese Freiburg ein. Die Veranstaltung wird als Zoomkonferenz durch-
geführt. Der Eintritt ist frei, die Teilnehmenden sind anschließend einge-
laden mit einer Spende die Bethlehem-Akademie Dar al-Kalima zu unter-
stützen. Anmeldungen bis zum 14. Mai an das Bildungszentrum Offen-
burg. Die Macht der Stärke statt der Stärke des Rechts waren für Donald 
Trump die Logik auch seiner Nahost-Politik. Wird der Friedensprozess 
im Nahen Osten durch Joe Biden wieder Unterstützung erhalten? Im ver-
gangenen Jahr wandten sich Christinnen und Christen aus Palästina in 
einem Aufruf an die Kirchen in der Welt: „Wir können nicht Gott dienen 
und gleichzeitig zur Unterdrückung der Palästinenser schweigen!“  
Peter-Michael Kuhn informiert über die Situation in Israel nach den letz-
ten Wahlen, über die fortlaufenden Annexionen on the ground durch 
Vertreibungen und Siedlungsbau in Palästina, über den Einsatz von 
Menschenrechtsbeobachtern und die Situation in Palästina unter der 
Corona-Pandemie.  
Referent: Peter-Michael Kuhn. Termin: Dienstag, 18. Mai, 19.30 – 
21.00 Uhr. Teilnahme kostenlos.  
Anmeldung bis 14. Mai und weitere Informationen: Bildungszentrum  
Offenburg, info@bildungszetnrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrum-offenburg.de.


